
Im Rathaus am 01.07.2021 und 22.07.2021, Beginn ist um 19.30 Uhr.

Der genaue Termin und die Tagesordnung kann den Anschlagtafeln, dem Internet oder der Tagespresse entnommen
werden. Aufgrund der Corona-Pandemie können nur maximal 6 Zuhörer/innen zugelassen werden. Bitte auf die
geltenden Regeln zur Hygiene/Hand-Desinfektion, Abstand sowie Tragen eines Mund-/ Nasenschutzes (FFP2)
achten!
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Verabschiedung Haushalt 2021

Der Gemeindehaushalt im Bereich der Investitionen ist geprägt von der Erschließung des Baugebiets „Am Eichenweg II“.

Neben den Ausgaben im Bereich Straßen- und Kanalbau sowie Straßenbeleuchtung in Höhe von gut 1 Million Euro werden

hier im Gegenzug durch den Verkauf der 19 Grundstücke an Einnahmen ca. 2,34 Millionen Euro erwartet. Für

Maschinen/Geräte im Bauhof (vor allem Tausch des bisherigen Kompakttraktors „Kubota“) wurden 55.000 Euro veranschlagt.

Der Erwerb von Grundstücken schlägt mit 600.000 Euro zu Buche. Hier ist vor allem der Kauf des Pfarrhofes in Höhe von

208.000 Euro zu nennen. Und schließlich wurden für Planungskosten im Bereich der Dorferneuerung 50.000 Euro angesetzt.

Zum Ausgleich des Verwaltungshaushalts werden im Jahr 2021 aus dem Vermögenshaushalt 52.000 Euro zugeführt. Bei

den Einnahmen ist infolge der Auswirkungen der Corona-Pandemie ein Rückgang bei einzelnen Positionen zu verzeichnen.

Die größten Einnahmepositionen sind die Einkommensteuerbeteiligung mit 720.000 Euro, die Gewerbesteuer mit 350.000

Euro, der staatliche Personalkostenzuschuss Kita in Höhe von 135.000 Euro, die Abwassergebühren mit 126.000 Euro und

die Schlüsselzuweisung in Höhe von 89.500 Euro (nach 222.000 Euro im Vorjahr). Auf der Ausgabenseite stehen die

Schulverbandsumlagen (Grundschule Holzheim – 125.000 Euro – Schülerzahl 47 und Mittelschule Rain – 62.000 Euro –

Schülerzahl 30), die Kreisumlage mit 590.000 Euro, daneben die Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft Rain mit 250.000

Euro und die Personalkosten in Höhe von 700.900 Euro (entspricht einem Anteil von gut 31 % des gesamten

Verwaltungshaushalts).

Die Rücklagen belaufen sich planmäßig auf 1,13 Millionen Euro zum Jahresende. Die Verschuldung liegt bei 912.000 Euro

zum Jahresbeginn 2021 (es handelt sich um ein zinsloses Darlehen für den Bau der Kita „Kindernest“).

Die Realsteuer-Hebesätze bleiben in 2021 unverändert bei 330 % (Grundsteuer A – land- und forstwirtschaftliche

Grundstücke), 330 % (sonstige Grundstücke) und 340 % (Gewerbesteuer).

Insgesamt konnte wieder ein solider Haushalt mit vorsichtigen Ansätzen infolge der Corona-Pandemie durch die Leitung der

Kämmerei Melanie Mayinger aufgestellt und durch den Gemeinderat verabschiedet werden.

Verkehrsschau im Gemeindegebiet und Umsetzung

Am 12.05.2021 fand eine Verkehrsschau mit Vertretern des LRA und der Polizei statt. Nachfolgende Änderungen werden 

umgesetzt:

1. a) Beschilderung des verkehrsberuhigten Bereiches  wird im Einmündungsbereich Pointweg/Buchenweg und 

Eichenweg/Buchenweg angebracht. 

b) Flurstraße: Es wird zusätzlich die Beschilderung „Zone 30“ im Einmündungsbereich Flurstraße/Hemerter Str. angebracht.            

Das Zusatzzeichen „geänderte Vorfahrt“ im Einmündungsbereich Flustr. (von der Staatsstr. kommend) wird entfernt.

c) Ringstr „Zone 30“: Im Einmündungsbereich Thierhaupter Str./Ringstr. wird zusätzlich die Beschilderung „Beginn/Ende     

einer Zone 30“ auf der linken Straßenseite angebracht.

2. Gärtnerstraße: Ausweisung eines LKW-Verbot‘s über 3.5 t.

3. Wirtschaftsweg nördlich der Trommelgasse (gegenüber Zufahrt zur Gärtnerei Hartmann) wird meist als 

Abkürzungsstrecke des Schwerlastverkehrs genutzt. Aufgrund des relativ schlechten Zustandes der Straße wird diese für 

den gesamten Kraftfahrverkehr gesperrt; der land- und forstwirtschaftliche Verkehr wird freigegeben.

4. Die Beschilderung des Rettungsweges im Bereich der Slipanlage an der Badestelle Bauernweiher; Die Kennzeichnung 

erfolgt als „Feuerwehrzufahrt“, Parken ist hier nicht erlaubt!

5. Vorfahrtsituation im Bereich des Rathauses: Im Bereich des Pointweges gilt „Rechts vor Links“. Um die Vorfahrtsituation  

vom Rathausplatz kommend zu verdeutlichen, wird die Beschilderung „Kreuzung oder Einmündung“ angebracht.

6. Anbringung von Warnbaken an der Brücke im Zufahrtsbereich Hemerten.



Veranstaltungshinweise

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfallrufnummer für Notarzt, Rettungsdienst und 
Feuerwehr jetzt einheitlich   112

In weniger akuten Fällen:

Ärzte-Bereitschaftsdienst: Tel. 116117

(ohne Vorwahl)

Krisendienst Schwaben 0800/655 3000

Abfallentsorgung im Juli

Aufgrund der „Corona-Pandemie“ sind öffentliche 

Veranstaltungen untersagt oder nur sehr eingeschränkt 

möglich.

Welche Versammlungen/Veranstaltungen finden statt?

Bitte beachten Sie hierfür die entsprechenden 

Aushänge und Postwurfsendungen der Vereine und 

Organisationen.

Neu: offene Telefonsprechstunde der KJF 

Erziehungs-, Jugend- u. Familienberatung

Dieses Infoblatt erscheint monatlich. Beiträge richten Sie bitte bis spätestens 20. des Vormonats an den 1. Bürgermeister 

Jürgen Raab, als Mail an: buergermeister@gemeinde-muenster.de    V.i.S.d.P.: Gemeinde Münster, Rathausplatz 1, 86692 Münster

Seniorenveranstaltung am 21.07.2021

Kontrolle der Grabsteine auf dem Friedhof

Sprechzeit im Rathaus, Rathausplatz 1, 86692 Münster
Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr oder

außerhalb dieser Zeit nach telefonischer Terminvereinbarung 

Der 1. Bürgermeister oder seine Vertreter sind unter Tel. 08276- 58 92 62 zu erreichen (ggf. sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter).

Die Gemeindeseiten finden Sie im Internet unter www.gemeinde-muenster.de 

Ab sofort wird immer donnerstags von 15 – 17 Uhr

eine offene Telefonsprechstunde angeboten. Die

Beratungsstelle unterstützt und berät Kinder,

Jugendliche und ihre Eltern bei der Bewältigung von

besonderen Lebenssituationen und hilft Eltern so

ihre Erziehungsaufgabe zu meistern. Die

Fachberater stehen unter Tel. 0906 746600 zur

Verfügung. Nähere Informationen finden Sie auf der

Homepage: www.kjf-kjh.de/donauries

Fälligkeit der Grundsteuer

Für die Sicherheit auf den Friedhöfen ist die Gemeinde

verantwortlich. Besonders die Grabmale müssen im

Rahmen der Verkehrssicherungspflicht regelmäßigen

Kontrollen (jedoch mindestens einmal jährlich) unterzogen

werden, um potenzielle Gefahren durch das Umfallen

auszuschließen. Die Grabnutzungsberechtigten tragen die

Verantwortung für die Erhaltung der Standsicherheit und

haften für jeden Schaden, der durch nicht verkehrs-sichere

Grabmale oder sonstige Grabausstattung verursacht wird.

Die Kontrolle der Standsicherheit der Grabmale wird mittels

Gerät, gemäß den Unfallverhütungsvorschriften in der

Woche vom 26.07. bis 30.07.2021 durch die Firma

Stolzenberger durchgeführt. Alle Nutzungsberechtigten

werden gebeten, bis zur Durchführung der Kontrolle selbst

die Standsicherheit der Grabsteine zu prüfen und ggf.

fachgerecht instand zu setzen. Grabmale sind so zu

fundamentieren und zu befestigen, dass sie dauerhaft

standsicher sind und beim Öffnen benachbarter Gräber nicht

umstürzen oder sich senken können.

Am 01.07.2021 ist die Grundsteuer 2021, die in einem

Jahresbetrag zu entrichten ist, zur Zahlung fällig. Soweit die

Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Rain dazu von Ihnen

ermächtigt ist, werden die Steuerbeträge zum

Fälligkeitsdatum von Ihrem Konto abgebucht. Falls der

Kasse aber kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, so haben

Sie selbst für die rechtzeitige Einzahlung der fälligen

Grundsteuer zu sorgen.

Der Seniorenkreis freut sich auf ein Wiedersehen

und lädt zu einem lockeren Kaffeekränzchen mit

Ratsch und Tratsch am Kirchberg ein.

Am Mittwoch, den 21. Juli ab 14 Uhr bewirten wir

Euch bei schönem Wetter im Außenbereich, bei

Wolken im Pfarrzentrum. Lasst Euch überraschen.

Wer eine Abholung benötigt, bitte melden unter Tel.

1218 Euer Seniorenkreis-Team



Alltagsheld/-in gesucht

Berufsorientierung digital für Eltern

Hilfst du mit?

Mensch werden – Kinderpflege/Erzieher/-in

Menschen versorgen – Ernährung und Versorgung

Mensch bleiben – Sozialpflege

Nähere Informationen über die Berufsfachschulen und 

Fachakademie Neuburg unter www.bsz-neuburg.de

„Luca-App“-Schlüsselanhänger

Dieses Infoblatt erscheint monatlich. Beiträge richten Sie bitte bis spätestens 20. des Vormonats an den 1. Bürgermeister 

Jürgen Raab, als Mail an: buergermeister@gemeinde-muenster.de    V.i.S.d.P.: Gemeinde Münster, Rathausplatz 1, 86692 Münster

Bürgeramt der Verwaltung Rain, vom 25.06.221
bis voraussichtlich 09.07.2021 geschlossen

Bekämpfung von Ratten und Schadnagern

Die Fa. Hawlik & Hawlik GmbH aus Gablingen führt

am Freitag, 23.07.2021 im Ortsgebiet wieder eine

Schädlingsbekämpfung durch. Sofern bei bisher nicht

gemeldeten Anwesen der Bedarf zur Bekämpfung der

Tiere gegeben ist, können sich diese bei der Fa.

Hawlik unter Tel. 08230 89 14 50 oder im Rathaus

melden. Für eine Bekämpfung entstehen keinerlei

Kosten.

Sprechzeit im Rathaus, Rathausplatz 1, 86692 Münster
Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr oder

außerhalb dieser Zeit nach telefonischer Terminvereinbarung 

Der 1. Bürgermeister oder seine Vertreter sind unter Tel. 08276- 58 92 62 zu erreichen (ggf. sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter).

Die Gemeindeseiten finden Sie im Internet unter www.gemeinde-muenster.de 

Die Schlüsselanhänger treffen in den nächsten Tagen

im Rathaus ein.

Der Schlüsselanhänger ermöglicht eine

verschlüsselte Kontaktdatenermittlung und ist

ausschließlich für Menschen gedacht, die kein

Smartphone besitzen und Ihre Kontaktdaten nicht

„händisch“ angeben möchten. In diesem Fall können

Sie in Lokalen, die dies anbieten mit dem Code auf

dem Schlüsselanhänger einfach „einchecken“. Die

Schlüsselanhänger werden kostenlos vom

Landratsamt zur Verfügung gestellt. Gerne

unterstützen die Seniorenbeauftragten Frau Brigitte

Englisch, Frau Babsi Schlauderer und Frau Erika

Liebsch am 5. und 6. Juli , 17.00 – 19.00 Uhr im

Rathaus die Senioren bei der Anmeldung. Darüber

hinaus können auch seperate Termine mit den

Seniorenbeauftragten vereinbart werden.

Der nächste Termin zur Blutspende ist am Dienstag,

20. Juli 2021 von 16 bis 20 Uhr in der Johannes-

Bayer-Grundschule, Preußenallee 30 in 86641 Rain.

Blutspendetermin

Wie Eltern ihre Kinder bei der Berufs- und

Studienwahl unterstützen und

begleiten können, ist Thema der digitalen Eltern-

Infoabende der Agentur für Arbeit Donauwörth

Eltern fragen sich häufig, wie sie ihre Kinder bei der

Studien- und Berufswahl unterstützen können. Bei

den meisten Müttern und Vätern liegt diese wichtige

Lebensphase lange zurück. Sie sind aber bei

diesem Thema für die Jugendlichen ein besonders

wichtiger Ansprechpartner.

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Donauwörth möchte Eltern dabei unterstützen und

bietet Antworten auf die vielen Fragen rund um die

Studien- und Berufsorientierung ihrer Kinder.

Noch vor Beginn der Sommerferien werden im

Rahmen von digitalen Eltern-Infoabenden

unterschiedliche Themenblöcke zur Berufswahl

angeboten.

05.07.2021 und 13.07.2021 Schule – und was

kommt dann?

für Eltern von Mittel-, Real- und Wirtschaftsschülern

aus den Landkreisen Dillingen und Donau-Ries;

Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr, Dauer ca. 30 – 45

Minuten

01.07.2021: Wege nach dem Abitur

für Eltern von Gymnasiasten und Fachoberschülern;

Beginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 45 – 60 Minuten.

Für die Anmeldung senden Sie bitte eine E-Mail an 

Donauwoerth.Berufsberatung@arbeitsagentur.de.

Geben Sie dabei Ihren Namen, Wohnort und das 

Thema bzw. den Veranstaltungstermin, an dem Sie 

teilnehmen möchten, an. Sie erhalten dann für die 

Teilnahme den Einladungslink per Mail. Schauen 

Sie einfach mal rein! Die Berufsberaterinnen und 

Berufsberater der Agentur für Arbeit Donauwörth 

und Dillingen freuen sich schon auf Sie!

Auf Grund des Beschlusses des Bayerischen 

Landtags vom 16.06.2021, zur Entlassung der Stadt 

Rain aus der Verwaltungsgemeinschaft Rain, 

ist eine kurzfristige Systemumstellung im Bereich des 

Bürgeramtes (Einwohnermeldeamt) der VG Rain, 

Münchner Str. notwendig. Daher ist unser Bürgerbüro 

vom 25.06.2021 bis voraussichtlich 09.07.2021 

geschlossen. Bei dringenden und unaufschiebbaren 

Angelegenheiten ist unser Bürgerbüro telefonisch 

unter den Telefonnummern 09090/703-717 oder 

09090/703-718 erreichbar. Wir bitten die 

Unannehmlichkeiten zu entschuldigen und bedanken 

uns für Ihr Verständnis. 



Sprechzeit im Rathaus, Rathausplatz 1, 86692 Münster
Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr oder

außerhalb dieser Zeit nach telefonischer Terminvereinbarung 

Der 1. Bürgermeister oder seine Vertreter sind unter Tel. 08276- 58 92 62 zu erreichen (ggf. sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter).

Die Gemeindeseiten finden Sie im Internet unter www.gemeinde-muenster.de 

Dieses Infoblatt erscheint monatlich. Beiträge richten Sie bitte bis spätestens 20. des Vormonats an den 1. Bürgermeister 

Jürgen Raab, als Mail an: buergermeister@gemeinde-muenster.de    V.i.S.d.P.: Gemeinde Münster, Rathausplatz 1, 86692 Münster

Der sichere Umgang mit den digitalen Medien. Die Kriminalpolizei rät:

Heutzutage hat fast jeder, auch unsere Kinder, freien und unbegrenzten Zugang in die Welt des Internets. Die

digitalen Medien eröffnen uns unzählige Möglichkeiten, es lauern jedoch auch viele Gefahren. Kinder- und

jugendgefährdende Inhalte, Anbahnung auf sexueller Basis durch fremde Personen , beleidigende Attacken,

Cybermobbing, Betrug, Kostenfallen und Verstöße gegen den Datenschutz oder das Urheberrecht. Auch

Kettenbriefe, die häufig über Messenger-Dienste verschickt werden, können verängstigen oder Schadsoftware

verbreiten. Oft werden auch, bewusst oder unbewusst, Falschnachrichten über die verschiedenen Plattformen

im Internet verschickt. Auch der zeitliche Umfang der Handynutzung ist ein wichtiger Aspekt, über den man

sich Gedanken machen sollte. Daher die Empfehlung, z. B. beim gemeinsamen Essen oder während der

Hausaufgaben auf das Handy zu verzichten. Nachts sollte das internetfähige Gerät nicht im Kinder- bzw.

Schlafzimmer sein. Hier ist auch das Nutzungsverhalten der Eltern ausschlaggebend, da diese ihren Kindern

ein Vorbild sind.

So können Sie sich schützen:

-gemeinsame Regeln festlegen, z. B. mit Hilfe eines Mediennutzungsvertrags unter 

www.mediennutzungsvertrag.de

-sensibler Umgang mit Daten und Bildern im Internet und Vorsicht im Umgang mit fremden Kontakten

-sofortiges Anvertrauen und Handeln, wenn etwas schief läuft (Null-Toleranz-Schiene)

-Kinderanwendungen oder -spiele selbst testen

-Kontrolle des Verhaltens des Kindes im Internet, jedoch kein Vertrauensbruch indem man „bespitzelt“

(kontrollieren - nicht spionieren)

-Privatsphäre-, Jugendschutz- und Sicherheitseinstellungen setzen

-eigene Suchmaschinen für Kinder nutzen, z. B. www.fragfinn.de, www.blinde-kuh.de oder www.helles-

koepfchen.de

-AGB und Altersfreigaben beachten

-Drittanbietersperre und Premium-SMS-Sperre beim Telefonanbieter einrichten lassen

-Ausgaben für Apps und Spiele über Guthabenkarten abwickeln

-bei strafbaren Inhalten die Polizei informieren

Ganz allgemein gilt: Eltern haben die Verantwortung für Ihr Kind. Als Eltern richten Sie das Smartphone oder

Tablet ein und legen die Nutzungsmöglichkeiten fest! Lassen Sie vor allem jüngere Kinder nicht

unbeaufsichtigt mit den digitalen Medien.

Je nach Alter der Besitzer, Empfänger, Verbreiter oder Darsteller bzw. abhängig vom Inhalt der Dateien

können auch verschiedene Straftatbestände des Strafgesetzbuchs in Betracht kommen.

Detailliertere Informationen zum Thema finden Sie unter:

www.polizei-beratung.de  Medienangebot, www.klicksafe.de, www.internet-abc.de

Inhalte der Aktion „Lifehacks für Eltern - der sichere Umgang mit den Neuen Medien“:

www.polizei.bayern.de/schwaben/schuetzenvorbeugen/kinderundjugend/index.html/327660

sowie dem Podcast „Polcast110 - hier spricht die Polizei Schwaben Nord“ (Spotify) oder den Socialmedia-

Kanälen der Polizei Schwaben Nord unter Facebook, Twitter und Instagram (polizeiSWN)

Sandra Gartner

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle

der Kripo Dillingen,

Fachberaterin für sicherheitstechnische und

verhaltensorientierte Prävention


